
Bericht zur 13. Hessenschau mit NLC Clubsiegerschau 

  

Nachdem wir den Wetterbericht für das Wochenende gesehen und gehört hatten, fuhren wir 

bereits am Samstag früh gelassen Richtung Gästehaus "Zur Post" nach Rinderbügen im leicht 

verschneiten Wetterau. Nach zwei Jahren Pause freuten wir uns auf ein Wiedersehen mit den 

Mitgliedern des NLC Hessen, Baden-Württemberg und Kurpfalz und auf Familie Herd vom 

Gästehaus "Zur Post". Zunächst sah es so aus, als wenn nur wir auf die Idee der vorzeitigen 

Anreise am Samstag gekommen waren. Im Gästehaus erfuhren wir, dass auch Hella Karis aus 

unserer Landesgruppe mit ihrem Neufundländer Rüden Rudi hier gebucht hat. Bei einem 

Spaziergang in Büdingen sollten wir auf Familie Syfus vom NLC Nordrhein-Westfalen mit 

ihrem Landseer Rüden Daron treffen. Die Autofahrt am 16.03.2013 verlief bei herrlichem 

Sonnenschein bis zur A45 hinter Dortmund bei fast frühlingshaften Temperaturen ereignislos. 

Da wir von dem schweren Unfall mit über einhundert Fahrzeugen auf der A45 im dichten 

Schneetreiben in der vergangenen Woche hörten, fragten wir uns schon, wo denn der viele 

Schnee geblieben ist. Diese Gedanken hätten wir besser nicht gehabt, denn beim Erreichen 

der Sauerlandlinie fiel die Temperatur schnell von sechs auf null Grad. Dann kam eine 

Geschwindigkeitsbeschränkung aufgrund aktiver Betauungsanlage und es kam, wie es 

kommen musste: es wurde immer weißer. Inzwischen hatten wir die Hälfte der Fahrt hinter 

uns und machten eine kurze Rast, über die sich unser Neufundländer Barney sehr freute. Er 

nutzte die Gelegenheit für ein ausgiebiges Herumtollen im Schnee.  

  

  

Die Autobahn selbst war frei von Schnee und so kamen wir wohlbehalten bei unserer Pension 

in Rinderbügen an. Nach dem Auspacken sahen wir uns Büdingen an und fuhren weiter zur 

Ausstellungshalle nach Lorbach, damit wir morgen früh schnell dorthin finden. Da die Halle 

bereits verschlossen war, fuhren wir die kurze Strecke zurück nach Büdingen. In Büdingen 

sprachen wir kurz mit Familie Syfus, die wir später noch mehrmals treffen sollten und 

erfuhren, dass auch Familie Geese mit ihrer Landseer Hündin Basly auf dem Weg nach 

Büdingen ist. Von unserer Pension aus war es nur fünf Minuten zu Fuss zum Treffpunkt am 

Abend im Landgasthof Stürz. Dort trafen sich etwa zwanzig Mitglieder mit einigen Kindern 

und unseren Hunden zum geselligen Beisammensein. Es wurde ein unterhaltsamer Abend mit 

vielen angeregten guten Gesprächen und viele verweilten noch recht lange in dem nur für uns 

abgeteilten Raum. Beim morgendlichen Frühstück am 17.03.2013 gab es ein Wiedersehen mit 

Hella Karis und so konnten wir uns bei heißem Kaffee und Tee über unsere Hunde 

unterhalten. Mit einem Blick aus dem Fenster dachten wir allerdings öfter an alle Mitglieder, 

die erst heute Morgen anreisen würden, denn der Schneefall wurde immer heftiger und hier 

oben in Rinderbügen lag schnell eine dicke geschlossene Schneedecke. So durften wir nach 

dem leckeren Frühstück vor der Abfahrt zur Ausstellungshalle erst einmal unsere Autos von 

den Schneemassen befreien. Zum Glück waren es bis zur Wolfgang-Konrad-Halle in Lorbach 

nur einige Kilometer und so kamen wir nach vorsichtiger Autofahrt dort pünktlich an. Die 

Ausstellung konnte wie erwartet nicht rechtzeitig beginnen, denn einige Austeller waren 

aufgrund des kräftigen Schneefalls und schwierigen Straßenverhältnissen noch unterwegs. 

Die nicht sehr große Sporthalle machte einen sehr gemütlichen Eindruck und war von den 

Veranstaltern der Ausstellung sehr schön hergerichtet. Es waren viele gut gefüllte 

Wassereimer für die Hunde und ausreichend Sitzplätze vorhanden. Eröffnet wurde die 

Ausstellung vom 1. Vorsitzenden des NLC Frank Möbius und vom 1. Vorsitzenden des NLC 



Hessen, Baden-Württemberg, Kurpfalz Matthias Schmitt. Die Landseer wurden von Peter 

Wenzel vom NLC bewertet und die Neufundländer von Jörg Emmermann vom ADKN. 

Zahlreiche Helfer sorgten nicht nur für einen reibungslosen Ablauf der Ausstellung, sondern 

auch für das leibliche Wohl und die Gewinnausgabe nach der Verlosung. Bei den 

Neufundländern trat in der Jugendklasse Asco-Nemo vom schönen Abenteuerland von Ines 

und Klaus Hagemann an. Der erste Platz war ihm dabei sicher, denn der einzige Konkurrent 

Quannah Parker vom Störtebecker Siel war vermutlich aufgrund der Witterung nicht 

angetreten. In der Jugendklasse der Landseer Rüden waren drei von fünf Teilnehmern aus 

unserer Landesgruppe. Alle drei jungen Rüden hinerließen einen hervorragenden Eindruck 

beim Richter. Letztendlich wurde Gandolf von der Hohen Heide von Barbara Pluta knapp 

erster vor Boss vom Duvenecker Forst von Marianne Graute und Beppo von Canis Minor von 

Dr. Peter und Stefanie Seulen.  

  

 

Lord of Dark's Enjoy Rudi von Hella Karis auf dem dritten Platz 

  

In der Mittagspause fand das sehr beliebte Kinderhandling statt und wieder einmal zeigte sich, 

wie hervorragend Kinder mit den großen Landseern und Neufundländern umgehen können 

und wie kinderlieb diese Hunde sind. Geduldig befolgten sie die Anweisungen der Kinder und 

ließen sich unter den aufmerksamen Augen von Richter Jörg Emmermann in aller 

Gelassenheit durch den Ring führen. Mit leckerem Steak, Bratwurst oder Salat gestärkt, ging 

es mit der Ausstellung nachmittags weiter. Als nächster durfte aus unserer Landesgruppe 

Rüde Nautic Napoleon’s Hägar von Katharina Kickartz-Menzerath mit seinem Herrchen in 

den Ring zur Bewertung in der Landseer Champion Klasse Rüden. Hier verwies ihn Da Cato 

vom Seemental von Sandra und Jürgen Kornacker jedoch auf den zweiten Platz. Die beiden 

teilnehmenden Hündinnen des NLC Niedersachsen, Hamburg, Bremen auf der Ausstellung 

waren Anda aus den Garten Eden von Martina Ziegenfuß und Basly from Celtic Power von 



Sabine und Werner Geese. die sich in der Landseer Jugend Klasse auf dem zweiten und 

dritten Platz platzieren konnten. Bei der 13. Hessenschau fiel besonders die sehr schöne 

braune Neufundländerhündin Amely Bär vom Spessart auf, die nicht nur zum schönsten 

Neufundländer der Schau, sondern auch zum schönsten Hund der Schau gewählt wurde. Zum 

schönsten Landseer und Clubsieger der Schau wurde Emil von der Hohen Heide gekürt.  

  

Es war trotz der schlechten Witterungsverhältnisse eine rundum gelungene Ausstellung mit 

einigen guten Platzierungen unserer Landesgruppe. Unsere Hunde fanden das Wetter draußen 

sogar richtig Klasse und wir gönnten Ihnen den Spaß auf der Wiese im Schnee zu toben. 

  

Wir bedanken uns für die sehr freundliche Aufnahme durch die Landesgruppe Hessen, Baden-

Württemberg und Kurpfalz am Vorabend und auf der 13. Hessenschau. Unser Dank geht auch 

an all die freiwilligen Helfer, die solche Ausstellungen erst möglich machen und zu einer 

gelungenen Veranstaltung werden lassen. Eine schöne Überraschung war der NLC Kalender 

mit allen wichtigen Terminen des NLC den wir beim Einlass zur Ausstellung erhielten. 

Vielen Dank!!! 

Wir hoffen, dass alle Teilnehmer eine gute und sichere Heimfahrt hatten und freuen uns auf 

ein Wiedersehen. 

  

Hier nun alle Ergebnisse der Besucher der LG Niedersachsen, HH, HB  

  

Landseer  

Jugendklasse: Rüden 

  

Gandolf von der Hohen Heide, SG 1 

Bes.: Barbara Pluta 

  

Boss vom Duvenecker Forst, SG 2 

Bes.: Marianne Graute 

  

Beppo von Canis Minor, SG 3 

Bes.: Dr. Peter und Stefanie Seulen 



  

Champion-Klasse Rüden 

  

Nautic Napoleon's Hägar, V 2 

Bes.: Katharina Kickartz-Menzerath 

  

Jugend-Klasse: Hündinnen 

  

Anda aus den Garten Eden SG 2 

Bes.: Martina Ziegenfuß 

  

Basly from Celtic Power, SG 3 

Bes.: Sabine und Werner Geese 

  

Neufundländer  

Jugend- Klasse-Rüden 

  

Asco-Nemo vom schönen Abenteuerland, GS 1 

Bes.: Ines und Klaus Hagemann 

  

Offene-Klasse: Rüden 

  

Lord of Dark's Enjoy Rudi, V 3 

Bes.: Hella Karis 

  

Barney vom Rethornsee, V 



Bes.: Uwe Haesihus 

  

 

Wolfgang-Konrad-Halle in Lorbach 

  

Uwe Haesihus, Pressewart 

  

  
 


